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Zahl der Verunglückten gegenüber dem Vorjah-
resmonat deutlich geringer 

Die Thüringer Polizei meldete im August 2026 insgesamt 4 332 Unfälle. Nach vor-
läufigen Ergebnissen des Thüringer Landesamtes für Statistik sank damit die Zahl 
der Unfälle gegenüber dem Vorjahresmonat um 561 Unfälle (-11,5 Prozent). Zum 
Vormonat stieg die Zahl der Unfälle hingegen, und zwar um 129 Unfälle (+3,1 Pro-
zent). 

Bei den 546 Unfällen mit Personenschaden verunglückten 709 Personen. Zum Vor-
jahresmonat sank damit sowohl die Zahl der Unfälle mit Personenschaden 
(-152 Unfälle bzw. -21,8 Prozent) als auch die Zahl der verunglückten Personen 
(-195 Personen bzw. -21,6 Prozent). 

Im Monat August verloren 3 Personen bei Unfällen auf Straßen in Thüringen ihr  
Leben. Dies waren 6 Personen weniger als im Vorjahresmonat. Die Zahl der schwer-
verletzten Personen sank im Vergleich zum Vorjahresmonat um 54 Personen auf 
152 Personen. Die Zahl der Leichtverletzten mit 554 Personen sank ebenfalls, und 
zwar um 135 Personen. 

Im Zeitraum von Januar bis August 2026 sank mit 3 767 Unfällen und 4 942 Verun-
glückten sowohl die Zahl der Unfälle mit Personenschaden (-370 Unfälle bzw.  
-8,9 Prozent) als auch die Zahl der Verunglückten (-359 Personen bzw. -6,8 Prozent) 
zum entsprechenden Vorjahreszeitraum. Die Zahl der Getöteten verringerte sich 
ebenfalls, und zwar um 7 Personen auf insgesamt 52 Personen. 
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Anzahl Prozent Anzahl Prozent

4 332 4 893 -561 -11,5 34 587 34 178 409 1,2

 546  698 -152 -21,8 3 767 4 137 -370 -8,9

 24  41 -17 -41,5  223  245 -22 -9,0

 3  9 -6 -66,7  46  58 -12 -20,7

 543  689 -146 -21,2 3 721 4 079 -358 -8,8

davon                                

Unfälle mit Schwerverletzten          138  181 -43 -23,8  883  930 -47 -5,1

Unfälle mit Leichtverletzten          405  508 -103 -20,3 2 838 3 149 -311 -9,9

3 786 4 195 -409 -9,7 30 820 30 041 779 2,6

 136  163 -27 -16,6 1 258 1 234 24 1,9

darunter unter Alkoholeinwirkung      12  19 -7 -36,8  98  127 -29 -22,8

 25  25 - -  186  210 -24 -11,4

3 625 4 007 -382 -9,5 29 376 28 597 779 2,7

 709  904 -195 -21,6 4 942 5 301 -359 -6,8

 27  44 -17 -38,6  264  310 -46 -14,8

 3  9 -6 -66,7  52  59 -7 -11,9

 706  895 -189 -21,1 4 890 5 242 -352 -6,7

davon                                

schwerverletzte Personen              152  206 -54 -26,2 1 022 1 076 -54 -5,0

leichtverletzte Personen              554  689 -135 -19,6 3 868 4 166 -298 -7,2

davon                                  

getötete Personen                      

verletzte Personen                     

 1) Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit und gleichzeitig mindestens ein Kfz nicht mehr fahrbereit

 2) unfallbeteiligte Person stand unter dem Einfluss berauschender Mittel und alle beteiligten Kfz waren fahrbereit

- nichts vorhanden (genau Null)

bei Unfällen unter Alkoholeinwirkung   

Unfälle mit nur Sachschaden            

davon                                 

schwerwiegende Unfälle mit 

Sachschaden (im engeren Sinne)1)

sonstige Sachschadensunfälle unter dem 

Einfluss berauschender Mittel2)    

übrige Sachschadensunfälle ohne 

Alkoholeinwirkung            

Verunglückte Personen                   

darunter                               

Unfälle mit Verletzten                

Anzahl Anzahl

Unfälle                                 

davon                                  

Unfälle mit Personenschaden            

darunter unter Alkoholeinwirkung      

davon                                 

Unfälle mit Getöteten                 

Straßenverkehrsunfälle und Verunglückte

August
Zu- bzw. 

Abnahme (-)

August 2026 

gegenüber 

August 2025

Januar bis 

August
Unfallkategorie

Zu- bzw. Ab-

nahme (-) 

gegenüber dem 

gleichen 

Zeitraum des 

Vorjahres
2026 2025 2026 2025

Verunglückte Personen

 


